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Beſtellungen auf die SaaleZeitung für das
laufende Vierteljahr werden von allen Reichspoſtanſtalten

unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Politiſche Ueberſicht
Mit einer ſeltenen Zähigkeit halten trotz aller ablehnenden

Haltung Griechenlands und der Türkei die europäiſchen
Mächte die Jdee des Schiedsgerichtes feſt Jn Paris
hält man die Ablehnung ſeitens der Pforte nicht für deren
letztes Wort Rußland und England unterfſtützen nachdrücklich
den franzöſiſchen Vorſchlag und aus Konſtantinopel wie aus
Athen verlautet telegraphiſch von neuen Schritten der Bot
ſchafter zu Gunſten des Schiedsgerichtsprojectes Während
man auf der einen Seite die Verſicherung der Pforte in
ihrer Note vom 14 Dec daß ſie die Initiative zu Feind
ſeligkeiten nicht ergreifen werde als einen Anknüpfungspunkt
für Verhandlungen anzuſehen ſcheint bezweifelt man in Paris
die Möglichkeit einer Offenſive Griechenlands mit Rückſicht
auf die Unfertigkeit ſeiner Rüſtungen für längere Zeit ob
ſchon wie verlautet daſelbſt 32,000 Reſerviſten und die Natio
nalgarde im Alter von 30 40 Jahren eingeſtellt werden ſollen
Jedenfalls laſſen wie verlautet vertrauliche Auseinander
ſetzungen Frankreichs mit Deutſchland England und Oeſter
reich über die durch die Ablehnung des Schiedsgerichtes ent
ſtandene Lage die Fortdauer der europäiſchen Entente unbe

dingt geſichert erſcheinen
E in engliſcher Cabinetsrath in der iriſchen Angelegenheit

hat am 4 d M unter Beiſein ſämmtlicher Miniſter ſtatt
gefunden Der Oberſecretär für Jrland Forſter hatte vor
der Sitzung noch eine lange Unterredung mit dem Premier
Gladſtone Ein Gerücht von einem iriſchen Handſtreich von
der Abſicht den in der Mündung des Firth of Forth ſtatio
nirten Panzermonitor Lord Warden mit Torpedos zu
ſprengen hatte bereits zu Vorſichtsmaßregeln Anlaß gegeben
iſt aber als erfunden bezeichnet worden

Nach Meldungen der Wiener Preſſe ſtünde in Rumä
nien ein Cabinetswechſel bevor Bratiano beabſichtige vor
der Erledigung der Donaufrage einem Miniſterium PrinzDemeter Ghika und Boeresco Plab zu machen welches indeß

von der Partei Bratiano Roſetti indirect unterſtützt ſein
würde Bratiano hätte dann der Nation gegenüber nicht
mehr die directe Verantwortung daß die Löſung der Donau
frage während ſeiner Regierung durchgeführt würde Auch
Cogalniceano werde mit dem bevorſtehenden Wechſel in Zu
ſammenhang gebracht

Jn ver vom König Alfons bei Eröffnung der ſpaniſchen
Cortes gehaltenen Thronrede giebt ſich wie die Preſſe all
gemein anerkennt der ernſte Wille kund das Land wieder
auf eine höhere Stufe realer Macht und politiſchen Anſehens
zu heben ein Beſtreben deſſen Durchführbarkeit freilich
gegenüber den ſpaniſchen Finanzverhältniſſen herzlich ſchwierig
werden dürfte Jedenfalls ſcheint eine ſehr bewegte parla
mentariſche Seſſion bevorzuſtehen

Nach dem Berichte des Schatzamtes hat die Staatsſchuld
der Vereinigten Stagten im Dec um 5,700,000 Doll
abgenommen im Staatsſchatze befanden ſich Ende December

222,300,000 Doll Der Geſammtbetrag der Staatseinkünfte
in den Vereinigten Staaten beläuft ſich im vergangenen
Jahre auf 360 Mill oder 66 Mill mehr als 1879

Dentſches Reich
O Berlin 4 Jan Wenn in Bezug auf den Neujahrs

empfang bei dem Kaiſer gemeldet wird der Kaiſer habe
Befürchtungen wegen des Ausbruchs eines Krieges zwiſchen
Griechenland und der Türkei ausgeſprochen ſo wird von zu
ſtändiger Seite auf das Beſtimmteſte erklärt daß den Bot
ſchaftern gegenüber ſolche oder ähnliche Aeußerungen gar nicht
gemacht worden ſind Der Kaiſer hat ſich den Vertretern
der Großmächte gegenüber darauf beſchränkt der Hoffnung
auf Erhaltung des Friedens Ausdruck zu geben rotzdem
erhält ſich in diplomatiſchen Kreiſen die Anſicht daß am
Neujahrstage bei dem Empfange der verſchiedenen Gruppen
von Glückwünſchenden von allerhöchſter Stelle aus der be
ſorgnißerregenden Haltung Griechenlands gedacht worden iſt
Man hält dieſen Hinweis von ſo bedeutender Seite für
eine neuen Verſuch beſänftigend auf die griechiſche Regie
rung einzuwirken Jm Beſondern wird noch hinzugefügt der
Kaiſer habe betont daß Griechenland im Kriegsfalle keine
Ausſicht auf irgend welchen Erfolg habe und zu Boden ge
worfen werden würde Jn der Diplomatie ſelbſt hegt mon
gegenwärtig in Rückſicht auf die Kriegsluſt der Griechen noch
weitergehende Befürchtungen als die einer Niederwerfung der
griechiſchen Armee Wie es heißt würden ſowohl der König
als die Regierung nicht ungern auf die Ermahnungen der
Mächte eingehen Die Bewegung iſt ihnen aber wahrſchein
lich über den Kopf gewachſen und Regierung und Thron
ſcheinen ſelbſt nicht außer Gefahr zu ſein Mit dem Wie
derbeginn der Verhandlungen des Abgeordnetenhauſes wird
vorausſichtlich ein neuer Moment in die Berathungen hin
eingezogen welcher die Stellung der Parteien unter einan
der weſentlich aufklären wird Der vom Abg Windthorſt
angekündigte Geſetzentwurf wonach das Spenden der
Sacramente und das Meſſeleſen unbedingt ſtraffrei ſein
ſollen iſt nämlich wie aus Abgeordnetenkreiſen verlautet in
den nächſten Tagen bereits zu erwarten

Der Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen am 4
Spazierfahrten Die Kaiſerin hat der greiſen Mutter des
Botſchafters der franzöſiſchen Republick der Marquiſe von
Saint Vallier zum Neujahrstage einen prachtvollen Blumen
korb mit einem überaus huldvollen Handſchreiben überſandt

Der Kronprinz iſt am 4 früh von Berlin mittelſt
Extrazuges nach NeuStrelitz abgereiſt Prinz Friedrich
Karl empfing am 2 d im königlichen Schloſſe den bairiſchen
Geſandten Grafen Lerchenfeld Der Vertreter des Aus
wärtigen Amtes preußiſcher Geſandter in Weimar Graf
Limburg Stirum welcher das Weihnachts und Neu
jahrfeſt auf Groß Peterwitz in Schleſien verlebte iſt von dort
wieder in Berlin eingetoffen Jn dieſem Winter werden
in den Räumen des berliner Opernhauſes am 29 Januar
und 19 Februar zwei Subſceriptionsbälle ſtattfinden

Prinz Heinrich hat ſich am Vorm des 4 von den Maje
ſtäten und den hier anweſenden Mitgliedern der königl Fa
milie wieder verabſchiedet und reiſte Nachm 4 Uhr begleitet
vom Capitän zur See Frhrn v Seckendorf nach Kiel zurück

Januar
Berliner Correſpondent meldet
Laufe dieſer Woche entgegengeſehen Nach anderen Nach
richten ſteht die Ankunft Mittwoch bevor Sobald die
Saiſon ihren e genommen wird Graf Saint Vallier
das franzöſiſche Botſchaftshotel zu mehreren größeren
Feſtlichkeiten öffnen wobei ſeine Mutter die Repräſentation
des Hauſes übernehmen wird

Die Weimariſche Zeitung veröffentlicht jetzt die Bekannt
machung daß die T lerungen von Sachſen Weimar
Sachſen Altenburg achſen Coburg Gotha
Sondershauſen und Reuß j L den Geheimen Finanz
rath Dr Heerwart ſeitherigen ſtellvertretenden Bundes
raths Bevollmächtigten für Sachſen Weimar gemeinſchaftlich
mit der dauernden Stellvertretung im Bundesrath beauf
tragt haben Herr Dr Heerwart der ſeinen Wohnſitz in
Berlin nimmt iſt zugleich zum Geh Legationsrath ernannt
worden

Der Bundesrath hat in ſeiner Sitzung vom 16 Dec
v J beſchloſſen daß bei Abweichungen zwiſchen dem declarirten
und dem ermittelten Nettogewicht des mit dem Anſpruch
auf Abgabenvergütung nach dem Auslande zu verſendenden
zur Abfertigung geſtellten Roh Eryſtall Krümel und
Mehlzuckers in Fäſſern die Nettoverwiegung der ganzen
Waarenpoſt nur dann einzutreten hat wenn das ermittelte
Gewicht der einzelnen netto verwogenen Colli um mehr als
zwei Procent hinter dem declarirten Gewicht zurückbleibt
und daß bei der Erhebung und Controle der Rübenzucker
ſteuer das amtliche Betriebsjahr für die bereits be
gonnene Betriebsperiode 1880/81 den Zeitraum vom 1 Sep
tember 1880 bis 31 Juli 1881 für die ſpäteren Betriebs
perioden aber regelmäßig den Zeitraum vom 1 Auguſt des
einen bis zum 31 Juli des nächſtfolgenden Jahres zu um
faſſen habe

Der KreuzZtg zufolge würde eine Jnterpellation
wegen der ruſſiſchen Zollerhöhung etwa am 12 Jan
im Abgeordnetenhauſe geſtellt und vom Fürſten Bismarck als
Handelsminiſter beantwortet werden

Zur Beurtheilung der Ergebniſſe welche aus der An
wendung des Deutſchen Gerichtskoſtengeſetzes hervor
gehen hat das Reichs Juſtizamt die Beantwortung
folgender Fragen als wünſchenswerth bezeichnet

1 Wie oft kommen in denjenigen je 30 bürgerlichen Rechts
h a des ordentlichen Proceſſes b des Urkunden

oder Wechſelproceſſes in welchen bei jedem Gerichte nach dem
15 Februar 15 Mai und 15 November eines jeden Jahres
uerſt die Koſtenrechnungen aufgeſtellt werden die Verhand
ungs Beweis und Entſcheidungsgebühren S8 18 bis 33 des

Gerichtskoſtengeſetzes zum Anſatz und wie vertheilen ſich die
ſelben auf die einzelnen Werthsſtufen

2 Auf welche Werthsſtufen vertheilen ſich a die 30 erſten
bei jedem Gerichte nach dem 15 Februar 15 Mai 15 No
vember jeden Jahres ertheilten Vollſtreckungsclauſeln für
welche die Gebühr auf Grund des 8 35 Nr 1 des Gerichts
koſtengeſetzes erhoben wird b die 30 erſten bei jedem
Gericht nach den bezeichneten Zeitpunkten erlaſſenen Zahlungs
befehle c die 30 erſten bei jedem Gericht nach dem bezeich
neten Zeitpunkte erlaſſenen Vollſtreckungsbefehle

Offciös wird uns aus Berlin geſchrieben
Die Totalſumme der Einnahmen an Zöllen und Ver

nunmehr beſtimmt im

Der Ankunft des Fürſten Bismarck hier wird wie unſer
brauchsſteuern vom 1 April bis Ende November 1880 belief
ſich auf 213,359,463 M nach Abzug der Bonificationen 13 447,849

Friedrich Auguſt Eckſtein
Das Jubiläum welches dieſem weit bekannten und geſchätzten

Namen gilt vereinigt heute wie kein anderes Feſt es könnte
zu Einem Enthuſiasmus die beiden benachbarten Univerſitäts
und Schulſtädte Halle und Leipzig aber wenn auch das
ketztere in ſeinen Mauern die Feier ſich vollziehen ſieht
Eckſteins Art und Herz müßte ſich ganz gewandelt haben
wenn nicht ſeine ernſteſten Gedanken und wärmſten Empſin
dungen an ſeinem Halle hingen

Denn wenn dieſes ihn auch vor mehr als ſiebzehn Jahren
hat ziehen laſſen müſſen das Band welches die Vaterſtadt
und ihren Sohn verbindet iſt unzerriſſen geblieben Jn ſehr
engen Verhältniſſen ward Friedrich Auguſt Eckſtein am 6 Mai
1810 wenn wir uns recht entſinnen in dem Strohhof
Viertel geboren Vielleicht war es für den begabten Knaben
ein Glück daß er frühzeitig ſeinen Vater verlor der vielleicht
doch nicht ſein Naturell verſtanden haben würde ſo wurde
es ihm möglich als zehnjähriger Orphanus in den Francke ſchen
Stiftungen welche der Geiſt eines Auguſt Hermann Niemeyer
belebte untergebracht zu werden und durch Fleiß und Talent
ſich hier emporzuarbeiten Wie es in ſolchen Anſtalten öfter
Ceht daß die beiden ſcheinbaren Gegenſätze der geforderten

eſchmeidigkeit und der auf dem Bewußtſein des artigen
und der ſelbſtändigen Arbeit ruhenden Schneidigkeit ſich in
aller Schärfe in talentvollen Knaben entwickeln ſo traf es
auch hier ein Eckſtein wußte aber während der Jahre 1820
bis 1827 welche er auf der Waiſenanſtalt verbrachte dieſe
Gegenſätze geſchickt zu einer geſchloſſenen Perſönlichkeit zu
verarbeiten

Als er 1827 die Univerſität Halle bezog um Philologie zu
ſtudiren fand er in ſeinen Lieblingslehrern Gottfried Bern
hardy Eduard Meier und Karl Reiſig wieder Muſter ſchnei
diger mit der Rückſichtsloſigkeit nicht ſelten ſpielender Beweg
lichkeit Reiſigs anregende Genialität konnte kaum zwei
Semeſter auf ihn wirken da dieſer ſchon im Winter des
Jahres 1829 zu Venedig ſiarb dauernder war Meiers Ein
fluß der gleichzeitig mit Reiſig ordentlicher Profeſſor in

alle geworden war und der Bernhardy s welcher an Reiſig s
telle von Berlin kam Jn ihm und Meier hatte man

kühne Verſtändigkeit und heißes ſemitiſches Blut zugleich vor
ſich ſo etwas mußte auf die Vollendung des Philologen und
des eigenartigen Characters in Eckſtein wirken

Inzwiſchen war der Kanzler Niemeyer geſtorben und ſein
Sohn Hermann Agathon Niemeyer Director der Francke ſchen
Stiftungen geworden Kaum konnte für einen jungen Lehrer
und Philologen eine ſchönere Stellung gedacht werden als
unter einem ſolchen in den e auungen von Gottund Welt als Beiſpiel winnen eiter der Anſtalt an
dieſer eine Wirkſamkeit zugetheilt zu erhalten Eckſtein hatte
dies wohlverdiente vor der Gefahr der Verwöhnung nicht
ganz geſicherte Glück er ward nach vollendeten Univerſitäts
ſtudien 1831 Lehrer an der Latina und das iſt das ent
ſcheidende Ereigniß ſeines Lebens welchem das heutige
funfzigjährige Jubiläum gilt Seine Laufbahn als Lehrer
war eine glänzende Bereits 1839 ward er Oberlehrer an
dem mit den Francke ſchen Stiftungen verbundenen königl
Pädagogium und 1842 ein zweiunddreißigjähriger Rector
der Lating 1849 Condirector der Stiftungen neben Niemeyer
der aber bereits 1851 ſtarb Die Erwartung daß Eckſtein
ſein Nachfolger werden würde erfüllte ſich nicht als 1853
Guſtav Kramer das Directorat übernahm und ſeine Wirkſam
keit in der pietätvollen Wiederherſtellung des ganzen
urſprünglichen A H Francke ſchen Geiſtes finden wollte
konnte der inmitten der modernen wenn auch ſehr maßvoll
aufgefaßten Bewegung der Pädagogik ſtehende Eckſtein ſchon
damals ſeine individuelle halleſche Thätigkeit nach dieſer Seite
hin für beendigt anſehen Leipzig ließ ſich jedoch dieſen
Meiſter des Schulweſens nicht entgehen und er nahm den
Ruf als Rector der altehrwürdigen Thomang mit welchem
eine außerordentliche Profeſſur an der Univerſität verbunden
war im Herbſte des Jahres 1863 gern an Es war eine
ehe Sache daß er ſpäter zum Director der
philologiſchen Abtheilung des pädagogiſchen Seminars der
Univerſität ernannt und in den Kirchenvorſtand von St
Thomae gewählt ward als V Mitglied er 1871 an dererſten ſachſſchen Landesſynode theilzunehmen hatte

Eckſtein brachte bei ſeinem praktiſchen Naturell und ſeiner

Wiſſenſchaft entgegen Hieraus erklärt ſich die glänzende
Rolle welche er auf den Philologenverſammlungen geſpielt
und die Begeiſterung mit welcher er dieſe gefördert hat denn
dieſe Verſammlungen ſuchen wiſſenſchaftliche Arbeit und ver
ſtändnißvolle Gemeinſamkeit der Thätigkeit durch perſönliche
Annäherung zu fördern Man wird ſich gern der bewegten
Schilderung entſinnen welche er auf der halleſchen Verſamm
lung 1865 von vem erſten Vierteljahrhundert dieſes Vereins
lebens entwarf und wie er 1860 über Friedrich Tirſch 1862
über Roſt 1864 über Döderlein in warmen Nachrufen redete
Ja auch in die früheren Epochen der Schulgeſchichte griff er
ſogar zurück ſo handelte er 1865 in Leipzig über Johann
Sturm von Straßburg Um ſeiner perſönlichen Gewandtheit
und ſeiner großen ſchlagfertigen deutſchen wie lateiniſchen Be
redtſamkeit willen mit der er ſich in jede Debatte wagen
konnte ſah man ihn als Vicepräſidenten der allgemeinen Ver
ſammlungen von Altenburg und Leipzig noch häufiger an der
Spitze der zuerſt 1846 in Jena gebildeten pädagogiſchen
Section in Altenburg Hamburg Frankfurt a Augsburg
Meißen Jnnsbruck Leipzig Das hat ihn auch immer abge
ſehen von ſeinen W Beziehungen in einem tiefinner
lichen Zuſammenhange mit den Francke ſchen Stiftungen ge
halten für deren Begründer er noch wenige Monate vor
ſeiner Entſcheidung für Leipzig als Vorſitzender eines am
22 Nov 1862 zuſammengetretenen Comité s die Säcularfeier
vorbereiten half und ein ſchönes eugniß für ſeine wahre
Pietät liefert der warm empfundene Artikel über Auguſt Her
mann Francke in den Preußiſchen Jahrbüchern von 1863

Durch dieſes lebhafte Jntereſſe am Leben der Schule iſt
auch ſeine literariſche Thätigkeit zum Theil beſtimmt worden
Jhm entſprang der fruchtbare Gedanke einer Jugendbiblio
thek des c und deutſchen Alterthums von da aus
widmete er ſeine Kraft verwaiſten pädagogiſch wichtigen
Werken wie Echtermeher s Auswahl deutſcher Gedichte,
Lübker s Reallexikon des klaſſiſchen Alterthums bis hinab
zu der PhädrusAusgabe von Siebelis und im Grunde wur
elt in dem practiſchen Sinn das Leben ſeiner Wiſſenhaft auch der ſorgfältig gearbeitete allerwegen bei ſeiner

Kürze ſicher orientirende Nomenelator philologorum vonüberſchüſſigen re überall das größte Intereſſe dem Leben
vor Allem dem Leben der Schule und der philologiſchen 1871 deſſen Fachwerk man gern noch maſſiv ausgebaut



Mark für die Reichskaſſe verblieben 190,911,614 Mark Bei
Vergleichung der Einnahmen mit denen im Vorjahr ergiebt ſich
fur Mehr von 27,463 575 Mark Davon 19,830,926 Mark
ür Zölle

4t Eine in Berlin am Montag ſtattgehabte Studenten
verſammlung war von etwa 500 Perſonen beſucht Unter den
Anweſenden waren auch der Dr Henrici der geiſtliche Rath
Müller Dr Förſter Lieutenant v Sonnenberg u A Der
Präſident eröffnete die Sitzung indem er die Tagesordnung mit
theilte 1 Referat des Herrn Dulon aus Leipzig über die natio
nale Bewegung auf den Univerſitäten im Allgemeinen Von dem
Leipziger Hauptcomitéè aus haben ſich Zweigcomités gebildet in
Halle Kiel Roſtock Göttingen und Berlin deren Hauptzweck
es iſt Unterſchriften für die bekannte Antiſemiten Petition zu
ſammeln der Abſendungstermin dieſer Petition iſt auf den
10 Februar hinausgeſchoben An der Unterzeichnung haben ſich
hauptſächlich geneigt Leipzig Berlin und Straßburg Sehr
lau hätten ſich die ſüddeutſchen Univerſitäten verhalten deren
Zuſtand nach einem Schreiben aus München der der fort
währenden Bierſeligkeit ſei Aber auch nach Abſchickung
dieſer Petition die nur eine Sonde für die Geſinnung der deut
ſchen Studentenſchaft ſei iſt die Bewegung nicht als abgeſchloſſen
zu betrachten 20 39 Jahre habe die Studentenſchaft ſo in den
Tag hineingelebt und nur gefragt wo das hübſchſte Mädchen
und das beſte Bier ſei Jetzt erſt ſei die Jugend erwacht und
ſich ihrer Aufgabe bewußt geworden Redner rühmt die Hal
tung einiger Blätter ſo der Schleſiſchen Z itung und des Reichs
boten gegenüber den fortſchrittlichen ſüddeutſchen Blättern
die die Bewegung eine Brotkorbbegeiſterung Stellenſchnapperei
und Dummdreiſtigkeit einer unreifen Jugend nannten
Stud Horn GBerlin theilt Einiges über die Entſtehung der
ſtudentiſchen Bewegung in Berlin mit Stud phil Milze theilt
mit daß die Antiſemiten Petiticn an der berliner Univerſität
und techn Hochſchule 1400 Unterſchriften gefunden habe alſo über

der Studentenſchaft habe unterzeichnet Mehrere Zeitungen
haben Abonnementserleichterung angeboten Redner bittet um
Geldunterſtützung für die Agitation Während einer Pauſe wird
eine Tellerſammlung vorgenommen als deren Reſultat stud jar
v Schramm die Summe von 90 M angiebt darunter ein
Goldſtück und eine Biermarke welche das Comite auf das Wohl
der guten Sache vertrinkt Genannter Redner führt dann aus
daß die Achtung der Studentenſchaft für Prof Mommſen nach
Sammlung der 180,000 M bedeutend gelitten habe da er durch
Annahme der Summe unzweifelhaft auch die Pflicht der
Dankbarkeit gegen die Donatoren übernommen habe
greift ſodann die Haltung der Preſſe des Fortſchritts an Das
deutſche Volk ſei jetzt in der Lage wie der Wolf im Reinecke
Fuchs in deſſen Rachen die Pfoten des Fuchſes liegen beiße
der deutſche Wolf nicht jetzt zu ſo werde ſich Reinecke in ebenſo
ſchmutziger Weiſe rächen wie im Liede Redner kritiſirt das
Verhalten eines Theils der Studentenſchaft in Bezug auf die
bekannte Theatervorſtellung und ſchließt mit dem Wunſch des
Gedeihens der guten Sache Herr Kleinecke Halle rügt die
wenig wiſſenſchaftliche Behandlung der Sache und weiſt auf die
Geſchichte der Juden hin Auch wir hätten ebenſo wie die
Franzoſen verdiente Generäle aus jüdiſchem Stamme wenn auch
nicht direct ſo den General Blumenthal großer Lärm
Redner wird aus der Verſammlung dahin rectifieirt
daß Bl früher Becker geheißen habe und erſt nach dem
Attentat Beckers dieſen Namen t habe Redner
findet in der Civilehe das beſte Löſungsmittel der Juden
frage aber nicht in dem Vorgehen der Verſammelten Schreiben
Sie doch lieber gleich auf ihre Fahne Hinaus mit den Juden

Darauf wird dem Redner dem zu einem Bericht über den
Stand der Bewegung in Halle das Wort ertheilt war
daſſelbe entzogen Herr Falke Leipzig theilt mit daß vorläufig
in L 1022 Unterſchriften geſammelt ſeien zahlreiche Liſten lägen
aber noch aus Die Studentenſchaft habe wohl ein Recht an
der Bewegung Theil zu nehmen denn ſie erfülle die höchſte
politiſche Pflicht die Wehrpflicht Aus der Statiſtik geht her
vor daß von 10,000 Bürgern dienen Proteſtanten 106 Katho
liken 989 Juden 50 Herr Dr Henrici begrüßt die Verſamm
lung und fordert zu lebhafter Agitation auf Herr v Sonne
berg ſtellt die Abſtammung des Generals v Blumenthal aus
einem alten Adelsgeſchlecht feſt und bezeichnet obige Rectification

als Verwechſelung Auf die Vermiſchung der Racen gingen die Juden
nicht ein da 1875 noch 156 Miſchehen hier ſtattgefunden hätten
während 1878 nur 105 noch eingegangen wurden 1870 habe
man die Wacht am Rhein beſungen jetzt habe man Wacht
in Berlin zu halten Herr Dr Förſter Mein vor 9 Mo
naten gefaßter Gedanke iſt jetzt zur Conception gekommen Das
Bild meiner kühnſten Phantaſie iſt durch das Zuſtandekommen
der Petition verwirklicht te hiegenen Eindrücke in Jhre Heimath Die Juden ſind für uns ein
Glück das klingt paradox ſie haben uns aus unſerer Dickfellig
keit berausgekitzelt Abſtauen der Bewegung iſt nicht mehr
mölich höchſtens Beſtehenlaſſen der Dämme Herr Dr
Förſter II verweiſt auf Dühring s Schriften und nennt eine
Miſchehe mit Juden Unzucht Herr Student Voigt Berlin
ſpricht gegen die Agitation Die Statiſtik könne man nur gegen
die Juden anwenden wenn man nachweiſe daß alle Juden
ſchlecht ſeien Herr Student Adler ſtellt ſich als ein Object
genannter Unzucht vor Auf die Gäſte wird ein Sala
mander ge ieben und Deutſchland Deutſchland über Alles ge
ſungen Schluß nach 11 Uhr

Die chriſtlich ſociale Arbeiterpartei in Berlin beging
am Montag Abend in der Tonhalle die Feier ihres dreijährigen
Beſtehens wobei Herr Stöcker über ſeine Stellung zu den
neueſten Phaſen der antiſemitiſchen Bewegung ſowie gegenüber
den kürzlich gegen ihn vom Evangeliſch Kirchlichen Anzeiger
erhobenen Angriffen ferner über die Entwickelung der Partei
und die jetzt darin zu befolgenden Grundſätze einen Vortrag hielt
Die Angriffe des Ev K Anz wies Redner als inconſcquent
zurück Anläßlich der in den letzten Tagen zur Erſcheinung ge
tretenen Bewegung in der Judenfrage hob Herr Stöcker hervor
daß er die Judenfrage nicht als Racenfrage betrachtete ſondern
von dem Standpunkte Allzumal einig in Chriſto Die von
gewiſſer Seite gemachten Angriffe auf das alte Teſtament hätten
ihm weh gethan er wiſſe nichts Ergreifenderes Rührenderes
Kindlicheres als das Ringen Abrahams mit Gott im Gebet
Das alte Teſtament ſei uns eben ſo heilig wie das neue wer
erſteres angreife breche mit dem poſitiven Chriſtenthum Die
Ausnah me Geſetze verwirft der Redner ebenfalls nur durch
allgemein politiſche Geſetze als z B durch das Wuchergeſetz
welches Juden wie Chriſten trifft durch Börſenſteuer Be
ſchränkung der Wechſelfähigkeit Jnnungen u ſ w ſei eine Ab
hilfe möglich Redner ſchließt mit den Worten Alſo keine
Ausnahme Geſetze keine Hetzerei Mit der Stimme des
alten Teſtaments mit den Mahnungen Moſis und der Propheten

Er wollen wir dem modernen Judenthum entgegentreten das iſt
der Weg der Gott und den Menſchen recht iſt Werden wir
nur ſelbſt gute Deutſche und Chriſten dann iſt die Gefahr des
Judenthums überwunden für mich iſt ſie es ſchon Beifall
Hieran knüpfte ſich ſchließlich noch eine Berathung über die
Frage des Namenswechſels der Partei Nachdem Herr Stöcker
aus Gründen der beſſeren Entwickelung die Annahme der Be
zeichnung Volkspartei der chriſtlich ſocialen Arbeiter und Arbeiter
freunde empfohlen wird dieſe Aenderung ohne Discuſſion an
genommen

Am vergangenen Montag hat in Osnabrück die amtliche
Vernehmung des Paſtors Regula über ſeine Aeußerungen in
der Bezirksſynode durch den Ober Conſiſtorialrath Dr Niemann
und den Conſiſtorialrath Hempel vom Provinzial Conſiſtorium
in Hannover ſtattgefunden Paſtor Regula wurde von mehreren
hundert Perſonen darunter hochangeſehene Bürger und die
meiſten Kirchenvorſteher beider proteſtantiſchen Gemeinden nach
dem Conſiſtorialgebäude geleitet woſelbſt die Verhandlung zwei
volle Stunden dauerte Beim Verlaſſen des Sitzungszimmers
tönten Herrn Paſtor Regula Hochrufe entgegen man geleitete
ihn wieder nach Hauſe und ſtimmte vor der Wohnung das
Lutherlied Ein feſte Burg iſt unſer Gott an Herr Paſtor
Dr Regula erſchien am Fenſter ſeiner Wohnung und dankte ſicht
lich ergriffen Abermals ertönten Hochrufe und dann zerſtreute
ſich die Menge Es begann etwa um 12/ Uhr die Verneh
mung der Herren Paſtor Dr Spiegel der im Vorzimmer des
Gebäudes ebenfalls mit Hochrufen begrüßt wurde und Syndicus
Dr Möllmann

Bringen Sie die heute hier empfan

Halle den 5 Januar
Meteorologiſche Station

4 Jan 10 U Ab 5 Jan 8 U Mrag

Barometer Millim 759,81 760,25e rRel Feuchtigkei 9/0ind NW1 NEl15 Jan 6 Uhr früh Ein trüber Tag bei ſchwachem umlau
fenden Winde und ſich wenig veränderndem Barometer Bar
757 Nordoſt ſchwach bedeckt Therm 1 C Thaupunkt nach
dem Klinkerf Hygrom 2,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
4 Jan 8 Uhr morgens Die gleichmäßige Vertheilung des

Luftdrucks in Mitteleuropa beſtand noch und die Luftbewegung
war in Folge deſſen ſehr ſchwach Ein Depreſſionscentrum im
nördlichen Skandinavien erzeugte Weſtſturm bis zu den däni
ſchen Jnſeln Die Temperatur war im Norden noch hoch in
Mitteleuropa war ſie am tiefſten Haparanda 9 ſtill wolken
los Petersburg 1 Südweſt ſchwach bedeckt Hamburg 1
Südweſt ſtill Nebel Berlin 2 Oſt ſtill bedeckt Wien 2
Südoſt ſchwach wolkenlos Karlsruhe 5 Südoſt leicht bedeckt
Trieſt 7 Nordoſt ſtill bedeckt

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 3 Jan Jn der vorvergangenen Nacht

wurde im Gaſthofe an den drei Wegen in hieſiger Stadtflur
ein Einbruchsdiebſtahl verübt wobei dem Wirthe aus
einem Büffetſchranke ca 97 M und eine Flaſche mit Brannt
wein entführt wurden Einen größeren Geldbetrag der in dem
ſelben Schranke lag ſollen die Diebe unberührt gelaſſen oder
nicht entdeckt haben Der Einbruch geſchah durch ein Fenſter
Ein Einbruch frecherer Art wurde vor Kurzem in Reichardts
werben verübt Daſelbſt ſtießen bis jetzt nicht ermittelte Per
ſonen die Wand eines Wohnhauſes von außen ein und trafen
dabei ob zufällig oder infolge Berechnung und Bekanntſchaft
mit der Localität iſt nicht bekannt auf einen Schrank den ſie
an der Rückwand gewaltſam öffneten um aus demſelben eine
rößere Summe Geldes zu entwenden Dies Alles geſchah zurRachtzeit Am 31 v M wurde aber am hellen Tage folgender

Diebſtahl verübt Dem Herrn von Biela wurde nämlich am
gedachten Tage von einem ſeiner in Markröhlitzer Flur belegenen
Felder eine große Dreſchmaſchinen Plane im Werthe von etwa150 M geſtohlen Die Plane fand man Tags darauf bei einem
unfern des Dorfes Obſchütz eine Stunde von Markröhlitz
ſtehenden Getreidediemen liegen Aus dem Diemen war etwa
ein Schock Haferbunde herausgezogen und auf der Plane flüchtig
ausgedroſchen worden Die Plane zu deren Transport mindeſtens
4 Perſonen erforderlich ſind bildete für diesmal alſo nicht das
DiebſtahlsObject Die Stadtgemeinde Weißenfels hat gegen
Piee 170 Erwachſene und 61 ſog Ziehkinder zu unter
tützen
O Aus Thüringen 3 Jan Das geſammte Lehrer

Collegium zu Sömmerda hat kürzlich ſeinen Beitritt zum
Peſtalozziverein der Provinz Sachſen reſp zum Zweigverein
Erfurt erklärt Der Beſchluß wurde in einer außerordentlichen
Lehrer Conferenz gefaßt in welcher Herr Mende aus Erfurt
die Aenderung der Statuten des Peſtalozzivereins erläuterte und
auf die friedliche Beſeitigung des bisher beſtandenen Zwiſtes
hinwies

2 Sangerhauſen 4 Jan Vor einiger Zeit vernahm der
Lehrer H des Nachts aus ſeinem Schlafzimmer in der Neben
ſtube ein auffallendes Geräuſch Nachdem die nöthigen Sicher
heitsmaßregeln getroffen waren wurde die Thür geöffnet und
in der Stube befand ſich ein Herr W aus Eisleben der ſich
bitter darüber beklagte daß man ihn hier in ein kaltes Zimmer
eingeſperrt habe Der Eingeſperrte befand ſich nämlich in einem
zu entſchuldigenden Jrrthum Er war in derſelben Nacht in
der benachbarten Reſtauration Schweizerhütte geweſen und
hatte da er in ſpäter Nacht kein Gaſthofsquartier mehr erhalten
konnte von dem Reſtaurateur die Erlaubniß erhalten die Nachtauf einem Sopha der Wohnſtube die dann verſchloſſen wurde
zu verbringen Dem guten Fremden wurde aber bald die Luft

wünſchte Die ſtreng philologiſchen Leiſtungen zu würdigen
iſt hier nicht der Ort

Aber auch weit über die Grenzen ſeiner beſonderen Lebens
aufgaben hinaus warf er ſeinen Blick Politiſche Intereſſen
konnten bei einem Manne wie er ſchwerlich als zufällige
Seitenſpaziergänge erſcheinen Wenn er 1849 51 als Mit
glied der zweiten Kammer und in der neuen Aera als Mit
glied des Abgeordnetenhauſes als deſſen Schriftführer er
thätig war 1858 60 erſcheint ſo iſt das ſein natürliches
IJntereſſe ſich maßvoll und einſichtig an der Bewegung der
Dinge zu betheiligen Aber näher ſtand ihm doch das
begrenztere Leben ſeines Halle Schon durch Verheirathung
mit den beſten Bürgerkreiſen der Stant auf das Engſte ver
bunden mußten ihn noch weit mehr die reich entwickelten
Schulverhältniſſe auf das Communalleben hinführen und
ſelbſt wenn man damals noch ſo wenig vertrauensſelig und
noch ſo agitationsluſtig Fragen der Art behandelt hätte
Eckſtein hätte trotz alledem Stadtverordneter werden müſſen
Und er wurde ein ſehr tüchtiger ohne die Scheuklappen
einer Parteinahme von Haus aus Auch mit wiſſenſchaft
licher Arbeit kam er den Ueberlieferungen und der geſchicht
lichen Entwickelung ſeiner Vaterſtadt entgegen eine fünf
hundertjährige Säcularfeier gab ihm 1841 Gelegenheit die

r des Hospitals St Cyriaci zu ſchreiben und
vor Allem mußte einen Mann ſeiner Art das Andenken des
wackeren Dreyhaupt zur Fortſetzung der muſterhaften Arbeit
deſſelben anregen leider ſind von ſeiner Chronik der Stadt
Halle nur ſechs für die Univerſität ſpeciell wichtige Heſte
1342 43 erſchienen durchweht von ſchönem Localpatriotiesmus
und belebt von klaren Geſammtauffaſſungen
In einer der intereſſanteſten Richtungen ſeiner zugleich

localen und idealen Thätigkeit ihn zu betrachten iſt an dieſer
Stelle nicht geſtattet wir meinen ſeinen Dienſt in dem edlen
Humanismus des Freimaurerthums ſowohl in Halle wie in
Leipzig Jn dieſem geſchloſſenen Leben mit weitſchauendem
Blicke die erſte Stelle einzunehmen war er geradezu gemacht

Wenn man einem ſolchen Manne als er dem ehrenvollen
Rufe nach Leipzig folgte das Ehrenbürgerrecht von Halle
verlieh ſo handelte man nur entſprechend einem ganz ein
fachen und natürlichen Gefühle der anerkennenden Dankbarkeit
und wenn der treffliche halleſche Chroniſt der Dreyhaupt des
neunzehnten Jahrhunderts indem er dieſes Ereigniß meldet
Eckſtein als eine der tüchtigſten Lehrkräfte der Francke ſchen

n als den gefeierten hammerführenden Meiſter der
Freimaurerloge als den gründlichen und geiſtreichen Gelehrten
der halleſchen Geſchichtforſchung als das werthe Glied der
StadtverordnetenVerſammlung bezeichnet ſo hat er in alle
dem vollſtändig recht und indem wir ſolches von Neuem

anerkennen rn wir dem Ehrenbürger unſerer Stadt denfrö Ppſten und dankbarſten Feſigruß heut nach Leipzig
e

Ein Frauenleben
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Ja an ihr haben Sie viel viel wieder zu ſühnen,
fuhr Fröbel fort Sie müſſen Jhr Glück welches Sie ſelbſt
vernichtet haben von Grund auf und langſam wieder auf
bauen Wenn Jhr Streben jedoch ein ehrliches und ernſtes
iſt donn will ich Jhnen beiſtehen aber nur ſo lange als ich
ſehe daß Sie Jhrem Verſprechen getreu bleiben

Jch werde es bleiben verſicherte Wenzel
Jch glaube Jhnen Was kann ich für Sie thun
Nehmen Sie mich als Arbeiter wieder auf
Jhre frühere Stelle iſt beſetzt ich kann dem Manne der

ſie jetzt inne hat dieſelbe nicht wieder nehmen denn ich habe
keine Urſache mit ihm unzufrieden zu ſein

ad bin mit der Stellung eines gewöhnlichen Arbeiters
rieden

Und was wollen Sie Jhren Kameraden erwidern wenn
Sie Jhnen Vorwürfe machen daß Sie Jhre Verſprechungen
nicht erfüllt haben Glauben Sie daß Sie dieſen Vorwürfen
en e werden

Wenzel ſchwieg Dieſe Frage hatte er ſelbſt ſchon an ſich
erichtet dies war ja noch ein ſchwerer Kampf den er zu beſtehen hatte er mußte ihn durchkämpfen

Jch werde ihnen ſagen daß ich ſelbſt getäuſcht bin und
mich getäuſcht habe, erwiderte er endlich

Nun gut dann werde ich Sie als Arbeiter wieder auf
nehmen, ſprach Fröbel Halten Sie aber an Jhrem Ent
ſchluſſe feſt und laſſen Sie ſich nicht durch ein thörichtes
Schamgefühl verleiten Es ſchändet nicht wenn man offen
eingeſteht daß man geirrt hat Sie haben dieſe Erkenntniß
theuer erkaufen müſſen deshalb leugnen Sie dieſelbe nie
Halten Sie was Sie mir jetzt verſprochen haben dann werde
ich Sie nicht verlaſſen

Jch werde es halten ſprach Wenzel mit feſter Stimme
Gut, ſprach Fröbel ihm die Hand entgegenſtreckend

Jetzt kehren Sie zu Jhrer Frau zurück und bleiben Sie
heute noch bei ihr denn ſie iſt lange genug allein geweſen

Wenzel entfernte ſich
Fröbel war mit ihm ausgeſöhnt die völlige Zerknirſchung

des Mannes die Reue über ſein thörichtes eginnen waren
nicht ohne Eindruck auf ihn geblieben Er theilte dies Jnag
als er heimkehrte mit

Jna blieb auf Fröbel s Wunſch in deſſen Hauſe Gerhard
kehrte nach M zurück aber nur auf kurze Zeit da er in dasGeſchäft ſeines Vaters einzutreten wünſchte welcher dieſen

70

Entſchluß mit Freuden begrüßte Er war wirklich ein anderer
geworden und begriff ſelbſt nicht mehr wie er an ſeinem
früheren Leben hatte Gefallen finden könnenhinüber

l 1s er in das vüterliche Haus zurückgekehrt war trat er

wenige Tage ſpäter weil er von einem Geſchäftswege ermüdet
war in eine Reſtauration um ſich zu erfriſchen Kaum hatte
er ſich niedergeſetzt als auch Haſſel in das Zimmer eintrat
Derſelbe ſah ſehr herabgekommen aus ſein Rock war abge
ſchabt ſeine Wangen waren noch mehr eingefallen als früher

Unwillkürlich wandte Gerhard das Geſicht ab allein der
frühere Buchhalter hatte ſeine Dreiſtigkeit noch nicht ver
loren

Sichtbar erfreut trat er auf ihn zu und ließ ſich an dem
ſelben Tiſche nieder

Hier habe ich Sie nicht zu finden erwartet, ſprach er
Jch glaubte Sie ſeien noch in

Jch bin ſeit wenigen Tagen von dort zurückgekehrt, ent
gegnete Gerhard ziemlich kalt da ihm nichts daran lag die
frühere Bekanntſchaft wieder anzuknüpfen denn aus derſelben
Piſeer ſo manche Erinnerung die er nur ungern auf
riſchte

Jch habe gehört daß Sie ſich verlobt haben ich wünſche
Jhnen Glück, fuhr Haſſel fort Jch wollte Jhnen nach M
ſchreiben um zu gratuliren allein es iſt mir ſchlecht ergangen
ich bin krank geweſen fühle mich noch immer ſchwach und ver
mag kaum ſo viel zu verdienen daß ich kümmerlich leben kann
Die luſtigen Tage welche wir zuſammen verlebt haben ſind
längſt beendet ich komme mit den früheren Freunden faſt gar
nicht mehr zuſammen

Gerhard krank und zündete ſich eine Cigarre an nur um
nicht antworten zu müſſen er wäre am liebſten aufgeſtanden
und hätte die Reſtauration verlaſſen

Den Meiſten iſt es freilich auch nicht gut ergangen, er
zählte Haſſel weiter Der Baumeiſter Schramm hat die
Unvorſichtigkeit begangen einen Wechſel zu fälſchen er hat es
obenein ſehr ungeſchickt gemacht und büßt nun für dieſe Unge
ſchicklichkeit im Gefängniſſe den Stallmeiſter v Bürſten hat
der Schlag gerührt und er liegt jetzt im Krankenhauſe Es
wird wohl bald aus mit ihm ſein und das iſt das Beſte für
ihn denn zu leben hat er doch nicht mehr Der Doctor
Rüſſel iſt noch immer der Alte er lebt den ganzen Tag in
Reſtaurationen woher er das Geld nimmt weiß ich nicht
Freilich hat er überall Schulden das ſtört ihn jedoch nicht im
Geringſten Erſt kürzlich ſagte er lachend zu mir er ſei neu
ierig ob er eher die Geduld verlieren würde oder ſeine Gläu
iger Er wechſele jetzt alle 14 Tage ſeine J und es

mache ihm Spaß welche Mühe die Gläubiger ſich geben um
ſein neues Quartier ſtets aufzufinden Sie ſind Thoren
denn bekommen werden ſie von mir doch nichts Ich bin froh
wenn ich Geld beſitze und wäre der größte Narr wenn ich
es den Leuten geben wollte fügte er hinzu

Wo iſt der Baron fragte Gerhard
Schluß folgt
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maligen Mitſchüler des Prinzen Wilhelm welcher bekannt
lich das hieſige Gymnaſium beſucht hat demſelben zu ſeiner

enen Zimmer zu ſchwül und es trieb ihn in dieW de h e aber die Thür verſchloſſen war ſo nahm er
ſeinen Weg durch das Fenſter und erfriſchte ſich an der kühlenden
Nachtluft Dann ſuchte er ſein Lager wieder auf Aber er ver
fehlte das richtige Fenſter und gelangte durch ein anderes das
währſcheinlich nur angelehnt war in das Nachbarhaus

Aus dem Saalkreiſe 4 Jan Theils zu ihrer eigenen
Orientirung theils auch um Material für die Schule g
winnen beſchäftigen ſich einzelne Lehrervereine unſeres Kreiſes
egenwärtig mit dem eingehenderen Studium der Heimath
je Arbeiten ſind ziemlich zum Abſchluß gediehen und ſollen

unächſt durch Herſtellung einer Wandkarte des Kreiſesfür die bereits ein Verleger gefunden iſt nutzbar gemacht werden
Wir empfangen aus Merſeburg folgende Zuſchrift

Jn einer Jhrer jüngſten Nummern ſagen Sie unter Nach
richten aus Merſeburg daß hierſelbſt verſchiedene und vor
Allem eine Auction von fertigen Kleidungsſtücken unſolid
geweſen ſei Jch geſtatte mir zu bemerken daß in meiner
42jährigen Dienſtzeit von mir noch keine unſolide Auction ab
gehalten worden iſt Fragl Auction wurde wegen gänzlicher
Geſchäftsaufgabe reſp Erbauseinanderſetzung der Ph Gaab ſchen
Erben hier abgehalten A Rindfleiſch KreisAuctions Com
miſſar und Gerichts Taxator

Dem Ober und Geheimen Regierungs Rath Crüger zu
Merſeburg iſt der KronenOrden zweiter Klaſſe verliehen

Nachdem die von der Firma Becker Schulze in Naum
burg in eine Bahn mit Dampfbetrieb umgewandelte Pferde
eiſenbahn von Artern nach der Braunkohlengrube bei Eders
leben fertig geſtellt iſt hat die Schwarzburg Rudolſtädtiſche
Regierung genannte Firma beauftragt einen ſpecificirten Vor
anſchlag über den eventuellen Bau einer ſchmalſpurigen
Eiſenbahn von Franken hauſen nach Edersleben einzu
reichen Bei der Anlage ſollen möglichſt viele Ortſchaften durch
die Linie berührt werden Frankenhauſen würde dann über
Edersleben directe Verbindung mit Artern erhalten

4 Kaſſel 4 Jan Wie wir hören beabſichtigen die ehe

Vermählung ein beſonderes Geſchenk zu übermitteln Näheres
hierüber iſt uns indeſſen noch nicht bekannt geworden Hof
prediger Stöcker hat gegen den verantwortlichen Redacteur des
liberalen Marburger Tageblatt wegen angeblicher Schmähung
und Amtsehrenbeleidigung Strafantrag geſtellt Dem Rechts
anwalte und Notar Dr Renner dahier welcher in dem großen
Agnatenprozeſſe drei der Kläger vertreten und ſchließlich den
für dieſelben nach Lage der Sache äußerſt günſtigen Vergleich
mit dem Fiskus zu Stande gebracht hat iſt ein hoher mit dem
perſönlichen Adel verbundener württembergiſcher Orden verliehen
worden und zwar in Anerkennung ſeiner Verdienſte um die
württembergiſche Königsfamilie Zur Erklärung diene daß die
verwittwete Landgräfin von HeſſensPhilippsthal welche wie
wir ſchon an mitgetheilt lediglich in Folge ihrer außerordent
lichen Wohlthätigkeit in finanzielle Verlegenheit gerathen war
eine geborene Herzogin von Württemberg iſt

5 Bernburg 4 Jan Auf Befehl des Herzogs hat der
Hof aus Anlaß des am 30 December erfolgten Ablebens Jhrer
Königlichen Hoheit der Frau HerzoginMutter Marie Trauer
auf 3 Wochen und zwar bis incl 19 Januar angelegt Ein
von hier gebürtiges junges Mädchen welches in Staßfurt in
Dienſt ſtand und am Weihnachtsheiligenabend heimlich geboren
hatte iſt wegen fahrläſſiger Kindestödtung vor einigen Tagen
hier verhaftet worden Heute wurde beim hieſigen Amts
gerichte der von Jeßniß nach hier verſetzte Amtsgerichtsrath

Stein durch Herrn Landgerichtspräſidenten Pietſcher aus Deſſau
eingeführt

v Deſſau 2 Jan Das Herzogthum Anhalt hatte bei der
Volkszählung am 1 v M eine ortsanweſende Bevölkerung
von 232,797 Seelen gegen 213,565 im Jahre 1875 Die Zu
nahme beträgt alſo 19,232 Perſonen 9 Proc reſp 1,80 Proc
pro Jahr Dem Geſchlechte nach vertheilte ſich die Bevölkerung
auf 115,171 männliche und 117,626 weibliche Perſonen Diegrößte Bevölkerungszunahme gegen 1875 hat der Kreis Bernburg
mit 11,47 Proc erfahren ihm folgen die Kreiſe Deſſau mit
9,91 Proc Zerbſt mit 8,45 Proc Köthen 7,14 Proc und
Ballenſtedt mit 5,77 Proc Von den Städten hatte die größte
Zunahme Güſten mit 23,53 Proc Deſſau mit 18,44 Proc von
der Dörfern Leopoldshall mit 49,62 Proc Garig mit Rittergut
42,39 Proc Genz 27,04 Proc und Ziebigk 23,24 Proc

Vermiſchtes
Neujahrs Briefverkehr in Berlin Bei den Poſtanſtalten

in Berlin ſind am verfloſſenen Sylveſter und Neujahrstage

1,209,600 Stück Stadtbrieſſendungen aus Berlin nach Berlin
eingeliefert worden d i 159,663 Stück mehr als im Vorjahre
Es hätte danach jeder Einwohner Berlins mindeſtens einen Neu
jahrsbrief erhalten Von der Einrichtung wonach Neujahrsſtadt
briefe von einem Abſender für verſchiedene Empfänger zur Ver
meidung der zahlreichen Einzelſendungen ſchon einige Tage vorher
unter Briefumſchlag zuſammen an das hieſige Stadtpoſtamt ein
geſandt werden konnten iſt diesmal in 28,792 Fällen Gebrau
3 Ferden was weſentlich zur Erleichterung des Betriebes
gedient hat

Der deutſche Poſtdampfer Kronprinz welcher bei Kor
ſör ſtrandete iſt einer telegr Nachricht aus Kiel zufolge am 4
d Nachmittags wieder flott geworden und in Begleitung von
zwei Bergungsdampfern zunächſt nach Korſör gebracht worden
w Schiff ſoll von dort nach Kiel zur Reparatur gebracht
werden

Vorſicht beim Gebrauche electriſcher Lampen Von den
Freunden der electriſchen Beleuchtung wird ſtets die Ungefähr
lichkeit derſelben hervorgehoben Daß jedoch eine Gefahr nicht
vollſtändig ausgeſchloſſen iſt beweiſt ein Vorfall welcher ſich
nach dem DailyTelegraph auf der mehrfach genannten kaiſer
lich ruſſiſchen Vergnügungs Dampf Yacht Livadia zugetragen
hat Zu den comfortablen Einrichtungen gehört auch die Be
leuchtung durch electriſches Licht Eine der electriſchen Lampen
ſollte in veränderter Weiſe angebracht werden und der Heizer
dieſelbe für kurze Zeit halten Hierbei faßte er die Lampe ſo
unglücklich daß der electriſche Strom von der Lampe abgelenkt
und in ſeinen Körper übergeleitet wurde was den augenblicklichen
Tod zur Folge hatte

Verurtheilung wegen Zweikampfes Jn Tübingen wurde
am 31 Dec der stud rer nat Heinrich Tykociner aus Kaliſch
in Rußland der den stud chem Karl Wilhelm Grimm im Duell
erſchoſſen hatte vom Schwurgerichte zu 2 Jahren 8 Monaten
Feſtungshaft verurtheilt Der Getödtete hatte dem Tykociner in
beleidigender Weiſe ſeine iſraelitiſche Abſtammung vorgeworfen
Waetehni daraufhin an ihn ergangene Forderung auf Säbel
abgelehnt

Todesfälle
Au Nachmittag des 31 Dec iſt in Brighton in England der

Schriftſteller Arnold Ruge im Alter von 77 Jahren geſtorben
Ruge war in Bergen auf der Jnſel Rügen geboren Er ſtudirte
auf verſchiedenen deutſchen Univerſitäten betheiligte ſich an der
von den Vurſchenſchaften ins Leben gerufenen freiheitlichen Be
wegung wofür er von 1825 1829 unfreiwilliger Gaſt dern Kolberg wurde 1830 erwarb er ſich das preußiſche

ürgerrecht und wurde 1831 Privatdocent in Halle Die
Kerausgabe der Halleſchen Jahrbücher, die er mit
Echtermeyer von 1838 1843 leitete brachte ihn in Conflict mit
der preußiſchen und ſächſiſchen Regierung Ruge ging ins
Ausland kehrte aber 1847 nach Dresden zurück und wurde 1848
Mitglied des deutſchen Reichstags für Breslau Nachdem er
ſich mehrfach an der revolutionären Bewegung betheiligt hatte
ging er nach Paris ſpäter nach London und zog ſich 1850 nachBrighton zurück Nach 1866 und namentlich 870 wirkte er

publiciſtiſch für das neue Deutſche Reich welches endlich die
Einheit der Nation verkörperte für die er ſchon ſeit nahezu
50 Jahren geklämpft und gelitten hatte Mit vielen ſeiner alten
Geſinnungsgenoſſen brach er als er ſich für die Einverleibung
von ElſaßLothringen ausſprach Die deutſche Nation ehrte ihn
als ſich die Folgen des Alters einſtellten durch einen Ehrenſold
den ihm der Reichstag und die Reichsregierung bewilligten

Lotterie
Leipzig 4 Jan Bei der heute beendigten Ziehung der

1 Claſſe 99 königl ſächſ Landes Lotterie fielen Gewinne auf
folgende Nummern

3000 M auf Nr 40731 55439
1000 M auf Nr 37832 38837 74074 47646 57673 77706 93785
500 M auf Nr 29305 30808 35981 36974 39828 46998 49169

56840 71332 79779 81020 84952 86632 88814
300 M auf Nr 2876 4096 4250 8953 9989 14688 19604 21073

25967 33800 34607 43114 47911 50916 51608 52972 54660 55351
58831 59308 59369 60042 62547 64781 65734 66423 68914 71232
72426 78015 78485 79789 83118 84778 86017 87196 88549 90735
90923 92015 93923 95715 98122

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 4 Jan Die Notirungen von den

fremden Börſen lauten ſehr feſt und bekunden eine ſteigende
Courstendenz Wien notirte gegenüber den geſtern bekannt ge
weſenen Courſen Credit 1,60 Galizier 2 Lombarden 3,25 G

ch bahn die erſte Rolle Mit großen Umſätzen war der

und ungariſche Rente 0,5712 höher Auch die für Eurova ſehre des Londoner WechſelCourſes 4,81 wirkte
günſtig Der Hauptfactor der im Allgemeinen wieder ſteigenden
Coursrichtung iſt die herrſchende Meinung welche in Nachrichten
über den Verlauf der Ültimoliquidation in Paris neue Nahrung
findet Es ſind aber nur immer einzelne Papiere welche die
Aufmerkſamkeit der Speculation feſſeln Heute ſpielte G

Mk ſteigend Ferner wendete ſich die Speculation den Laura
Actien zu die lebhaft und Anfangs 1 Proz beſſer waren der
Cours drückte ſich aber bald um bis Proz Dortmunder
ſtanden in den Umſätzen mehr im Hintergrunde der Cours
derſelben erhöhte ſich um 1 Proz Weiter fanden zu 2 Proz
ſteigendem Courſe bedeutende Umſätze in Deuſche Bank ſtatt
Orientanleihen wurden 0,65 1880er Anleihe 0,50 beſſer bezahlt

m Uebrigen bewegten ſich die Umſätze in engeren Grenzen
isconto Commandit gewannen 1,25 Proc Nordweſtbahn 2 M

und Duxer 1,20 Proc ungeachtet die Nachrichten über die
December Einnahme nicht günſtig ſind Oeſterreichiſch ungariſche
Renten feſt letztere 0,30 beſſer Jn der zweiten Börſenhälfte
trat eine Abſchwächung der Courſe ein Schluß ſchwach

Magdeburger Zuckerbörſe 4 Jan Excluſive ab
Station bei Poſten aus erſter Hand Krhyſtallzucker I
Kornzucker von 96 h 31,8032,30 desgl von 95 90 30,99 31,40
Raffinade Melis 40 Gem Raffinade 37,50 38
Gem Melis I 36,50 37 M Rohzucker feſt Tendenz feſt

Dei 4 Jan Weizen netto loco hieſiger 220 225 W
bez fremder 222 237 M bz mit Auswuchs 160 200 M bz
Roggen netto loco hieſiger 220 226 M bez Gerſte netto
loco 160 190 M bez Hafer netto loco hieſiger 140 158 M
bez Mais netto loco rumäniſcher 148 M bz Br amerik
146 148 M bez neuer ungariſcher 149 144 M bez Raps
netto loco M per 1000 Kilo Rapskuchen netto loco 14,50
M Br Rüböl netto loco 54,50 M bez per Jan Febr 55
M Br per 100 Kilo Spiritus per 10,000 Liter Proc ohne
Faß loco 54,50 M G

Leipziger Börſe vom 4 Januar
Zf Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 333378,40 bz 4 Staatsanl 1869 33 101,75 G
3 do 16606 78,40 bz 4 do 1870 188 101,75 G
3 do 500 78,90 bz 4 do 1867 ab 59 500 101,40 G
8 do 300 78,75 vz 35 e 128394,50 PKgl Sächf Thlr 44 Mansf Gew 102,003 Staatsanl 1830 133397,50 G 1879 102,75 G
3 do 1830 232 97,50 G 5 do 1873 10175 G

do 1855 10089,75 bz 5 do Em 1875 104,25 G
4 do 1847 1131 44 Lpz Stadtobl 1868 104,25 G
4 do 1852 68 500 101,4 44 do 1876 104,75 z4 do 1869 500101,40 G
3 Eiſenb St Act Div Jnd Act r u

64 Altenburg Zeitz 137,00 G r z Leſer 160,00
J AuſſigTeplitz 233,00 G 12 Papi 160,00 P124 Auſſig do Schuldverſchr 101,00 G6 Böhm Weſtb 58 g 107,00 S Lyz Malzf Schkeud 131 5004,76 Buſchtiehrad 1it A 108,00 G Tür Gadarſ vor ſie
6 r 366 00 G 74 Thür Gasgeſ i Lpz /113,00 G

8 Dux Vodenbach 9550 G 7i do Stamm Pr 117,00
Train Jef seg 7959 P Ausl Eiſ P Obl5 Franz Joſ 53g 79Eiſenb St P Anſt Tepl I u I

548 Altenburg Zeitz 126,00 G s Böhm Rordbahg 22
5 CottbusGroßenh 102,75b3G 5 do Em 187181,15 b96

Dur Dovenh 5 r w Ndw 84,50 G
B 5 do Em 187182,50 Gwahren t G s n den r o10 Allg D Cr A p 148,20 do Em 7871 8350 G

9 Dresdener Bank 134,00 5 do 13874 102,10 G
7 Leipz Bank 128,75 P 5 PragDux fco Z 48,75 bz
5 do CaſſenVerein 100,75 G 5 do II Em fco 49,50 G
6 do Disc Geſellſch 105,50 G 5 Prag Turnau 83,75 G
6 Sächſ Bank 119,00 bz 5 do Em 187083,00 bzG
o do Cred Bank 5 do e 138741101,00 G

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 4 Jan Ab Unterh 70 5 Morg 2,62

Trotha 4 Jan Unterh 3,96 5 Morg 3,78
Calbe 4 Jan Oberp 207 Ab am Brücken Pegel 3,71

Unſtrut Artern 4 Jon Unterp 1,84
Elbe 4 Jan Magdeburg 3,80 Torgau 3,40 Witten

berg 3,90 Roßlau 3,84 Barby 39 Dresden 3 Jan 1,10

r/
4 Veſt Lott Anl 64 308,00 B Cröllwitzer Papterfabritk 160,00 BjObverſchl A O D X 3 201,00 dz Bresl Schw Freib G 4 102,50Berliner h Januar Rumänie r s 108,75 bz Deſſauer Gas 166,30 bzG Oberſchl B gar zu 161,50 bz do 9 K r 102 59

echjelturs Rufſ konſ Anl 71,75,73 5 91,90 bz Eiſenbahnb Berliner fr 300,00 B Oſtpreußiſche Südbahn 46,00 b KölnMind 3 i g IV Em 99 6tpreußiſch h 00 bz /a g 4 99,60 bzGAmſterdam 100 Fl 8 T 3 168,45 bz do Anleihe 1877 S 95,80 bz Glauziger Zuckerfabrik 45,00 bz6 Rechte Oderuferbahn 150,70 bz do V Em 4 101,10 bzG
London I L S s T 3 bz do Boden Kredit 5 83,40 bz Körbisdorfer Zuckerfabrik 83,00 bzB Rheiniſche 160,75 bz do VI Em 4 102 00 bzG
Paris 100 Fr s T 3 8060 bz do Pr Anl 64 5 149,40 bz Halleſche Maſchinenfabrik 185,00 G do B gar 100,50 bz HalleSorauGuben gar 41 103,70 GWien öſt m T 4 172,50 vz do do 66 5 145,90 bzB Zeitzer do 77,50 G Rhein Nahe 18,80 63 MärkiſchPoſener a 102 00 G
Petersburg 100SR 3 W 6 210,00 bz Ungariſche GoldRente 6 95,00 bz StargardPoſen gar 4 102,75 bz Magdeb Halberſt v 1865 415 101,90 bzGDiskonto Berlin Wechſel 400 Türkiſche Anleihe 65 s 12 00 G Bergwerks und Thüringer A 17500 b Magdeb Leipz Iit A 41 103775 6

Lombard 500 Hypotheken Certifikate Hüttengeſellſchaften T B gar 99,20 bz vo Lit B 99,75 bz
Sait Silber und Papianed re e n t g e n t ehe u enSouvereignes 20,82 G do do do z 10340 G Boruffia Bergwerk 97,50 G BerlinGörlitzer St Pr 5 88,00 bz G Oberſchleſiſche F a 108,00 G

29FranksStück 16,16 bz Pomm Hyp Br rz 120 5 104,00 G Dortmunder Union 13,00 bz HalleSorauGuben s 96,50 bz0 do H 41h 103,20 bzDoll ars 4,18 Kob Pfdör Centr B eK a Gelſenkirchener 123,00 bzB Märkiſch Poſener 102,50 bzG do von 1879 4 104,25 bzG
Wmperia l Unk do 1872/78/74 5 112,50 G Harpener Bergbau Geſellſchaft Magdeb Halberſt B 89,80 bz do CoſelOderb 5
Oeſterr Banknoten 172,45 bz do do rückz à 110 a 106,75 bz Hibernia 97,90 bz do C 5 123,60 B Oſtpreußiſche Südbahn 4 102,25 G

do Silbergulden Gothaer Grundkred Pfdbr z 120/60 z LHörder Hüttenverein 58,30 bz Nordhauſen Erfurt 5 94,00 bz Rechte Oderufer a 108,10 G
Rufſ Banknoten M Ruſſ Ctr Bod Kr Pfdbr 79,25 bz KölnMüſener Bergwerk 31,50 bz6 Oſtpreuß Südbahn 4 h 92,50 bzj6 Rheiniſche III E v 1865 42 102,50 bz

Fonds und Staats Papiere Bank Papiere Königs u Laurahütte 121,90 bz Rechte Oderuferbahn a 149,50 bzG RheinNahe v St g I E 41 103,00 kzGPapierr König Wilhelm 40,25 bz G Saalbahn 1557,75 bz6 Thüringer IV Ser 45 103,25 GDeutſche Reichs Anleihe 4 100,20 bz BergiſchMärk Bank 109,50 bz Louiſe Tiefbau 61,50 bz6 KaſchauOderberg 56,75 bz do V Ser 41 103,25 G
Konſolidirte Anleihe 4 104,90 z Berliner Handelsgeſellſchaft 102,25 bzG Magdeburger 124,00 bz AuſſigTeplitz 223,00 bzdo de 1876 4 100,50 bz Braunſchweiger Bank 90,50 G ſhsönix Bergw A 85,40 bz G Böhm Weſtbahn 50 gar s 107,90 bz DurBodenbach 584,50 bz0
Staatsſchuldſcheine 3 98,50 bz do Kreditbank 95,00 G do do B 45,00 G EliſabethWeſtbahn gar 587,10 bzG de do ueue S 82,90 bzPr St Pr Anl v 1855 393 148,80 bz Greslauer Diskontobank 95,50 bz G Pluto Bergw Geſ 8000 bz Ealiziſche Karl Ldw B 5 121,90 z ur Prag z lfr 49,50 bz

Landſchaftliche Central 4 99,30 bz Darmſtädter Bank 149,50 bzG Sächſ Thür Braunk V 106,00 G MainzLudwigshafen 95,50 b Gal Karl Ludw B g II E 5 89,00 kz
Poſenſche neue 4 99,60 bz do Zettelbauk 106,09 G do 500 StammPr 10900 G Oeſterr Franz Steatsbahn 480,00 bz de gar III E 5 87,75 bzG
Figſhe re Deſſauer Landesbank T Schleſ Zinkhütten 96,90 bz Reichenb Pardub 4 gar 59,90 bzG S derberg 177,80 bWeſtpreuß ritterſch 392 90,40 bz Deutſche Bank 148,75 bz do do StPr A 108,00 z Rumänier 5525 G LewmvergCzernowig gar 79/20

S do do 4 98,75 G do Genoſſenſchaft 118,50 bzG Ruff Staatsb 590 gar 5 181,50 G do do II E 5 83 10 bzGT Kur u Neumärkiſche 4 100,00 bz DiskontoKommandit 177,80 bz G Eiſenbahn Stamm und Südöſt Lomb 186,00 bz do do III E 5 78,90 bz
Poſenſche 14 100,00 G EGeraer Bank 89,50 B Stamm Prioritäts Aktien WarſchauWien 27000 b Heſt Frz Stsb alte gar 5 881,00 bzG
Sächſiſche 4 99,80 G da ge 101,90 o Altong Kieler 165,50 bz Eiſen Drioru an F r uene gar 5 e voBad Pr Anl 67 I 157,75 B Hyp B ner 107,00 iſch Märkiſche 5 enb Priorit Aktien h 50 bdo n Obl 176,00 B Leipziger Kreditanſtalt 148,00 B l iosge n und Obligationen n e gar S 86,80 bzG

Baier Präm Anl 4 136,60 G Meininger Kreditbank 95,75 G Berlin Dresden 19,25 b BergiſchMärk III Ser v St onprinzRudolfB gar 588,40 bz
Braunſch 20 Thlr Looſe St 98,60 bz6 Nordd Grundkredit 47,50 bz6 HerlinGörlitz 25,00 b 3 90,70 bzG Raghenberg parbub m 8270 h 0
KölnMind Pr Anleihe 3 129,80 bzG d See t 7 ob G Berlin Hamburg 230,00 G do V Ser 41 102,90 z Südsſt v Lomb r 3 272 do ee St 3 Luseho n en Berge Mit e s m Magdes s do I Ser 43 103,80 do do Obl u s 96,90 b30

L P erlinSte 115,25 bzG do VII Ser al 102,90 bzGAusländiſche Fonds Sago Bank la 382 o BreslauSchwd Freib 110,75 bzB do VIII Ser ar 10290 6 gar r
merikaner 100,00 bzG Schleſiſcher Bankverein 106 50 G KölnMindener 149,20 bz do IX Ser 4 z 106,00 bz Kursk Kiew gar s 101 od bzOeſterr PapierRente 62,75 bz Weimariſche Bank re z5 90 b HalleSorauGubener 25,75 bz Dortm Soeſt II Ser 4 V Mosko Rjäſan gar d 108 75 B
do ilber Rente 4 l 63,60 G 900 z Märkiſch Poſener 30,75 bz G Nordb Frdr 5 102,90 bz Mesko Smolensk gar S 98 öo bzdo Gold Rente 4 75,90 bz Jnduſtrie Papiere Pekecegre 149,00 bzG BerlinAnhalter Iät C 4 V 102,80 bzG RjäſanKoslow gar 5 101,20 6
do Kredit 100 68 331,00 B Brauerei Königſtadt 30,40 z Niederſchleſ Märk gar 0,25 bz PerlinGörlitzer Lit C a 101,10 bzG WarſchauWien II Em 5 103,75 d
do Lott Anl 60 ſö 124,00 G do Tivoll e 85,90 bz G MNordhauſen Erfurt gar 30,90 bz BerlinPotsd M F a 101,50 bzB do III Em 103,70



Bekanntmachung
Die Beſtimmungen der StraßenPolizeiOrdnung nach welchen

die Bürgerſteige von Schnee und Eis frei zu halten bei Win
terglätte mit Aſche c zu beſtreuen und die auf denſelben befind
lichen Schlittenbahnen ſog Glandern ſofort zu zerſtören ſind

werden hierdurch zur genaueſten Befolgung in Erinnerung gebracht
Gleichzeitig ergeht an das geſammte Publikum insbeſondere aber an

ltern Lehrer und Erzieher das Erſuchen die Kinder auf das Strafbaredes Glanderns hinzuweiſen und dieſelben möglichſt davon abzuhalten

Halle aS den 3 Januar 1881 Die PolizeiVerwaltung
vom Hagen

Bekanntmachung
Zur öffentlichen meiſtbietenden Verpachtung des der Stadt Halle ge

hörenden vormals Haenert ſchen im Giebichenſteiner Felde zwiſchen Kobert
und Keferſtein belegenen zur Zeit an den Oeconomen Gutzeit perpachteten

n Nr 241 der Flur Karte von 22 M 0,5 ORth iſt ein Ter
min a
Donnerstag den 13 Januar er Vorm 11 Uhr
in der Rathsſtube im Waagegebäude hierſelbſt anberaumt zu welchem Pacht

luſtige mit dem Bemerken vorgeladen werden daß die Verpachtung auf die 6
J hre vom 1 October d Js ab bis 1887 unter den im Termine bekannt zu
machenden Bedingungen erfolgen ſoll

Halle den 3 Januar 1881 Der Magiſtrat
Für die Bewohner des platten Landes beſteht bei der Poſtverwaltung

die zweckmäßige Einrichtung daß jeder Landbriefträger auf ſeinem Beſtellungs
gange ein Annahmebuch mit ſich zu führen hat welches zur Eintragung der
von ihm angenommenen Sendungen mit Werthangabe Einſchreibſendungen
Poſtanweiſungen gewöhnlichen Packeten und Nachnahmeſendungen dient Will
ein Auflieferer die Eintragung ſelbſt bewirken ſo hat der Landbriefträger dem
ſelben das Buch vorzulegen Bei Eintragung des Gegenſtandes Seitens des
Landbriefträgers muß dem Abſender auf Verlangen durch Vorlegung des Bu
ches die Nederdengn e von der ſtattgehabten Eintragung gewährt werden

aiſerl Poſtamt Nr I
P P

Hiermit mache die ergebene Anzeige daß ich Sophienſtr Nr 27 ein

Seiſen Geschüäft etc
etablirte Streng reelle Bedienung ſichere einem hochverehrten Publikum zu
und bitte mein Unternehmen unterſtützen zu wollen 15

Hochachtungsvoll Fritz Weickart
Meine Wohnung und Holzdrechslerwerkſtatt verlegte ich heute von

Brüderſtraße nach
Moritzzwinger 7

und bitte um ferneres Wohlwollen
Karl Wagner Drcechslermeiſter

Die Tuch und Wollwaaren Fabrik

von Verd Götze SöhneMoritzkirchhof 5
empfiehlt blaue ſchwarze und grüne Tuche Schlaf und Pferdedecken
Lama wollene Strickgarne und Strickjacken in den verſchiedenſten Farben

in nur haltbarer und preiswerther Waare 9619

n
D

HMalifax Deutſches Reichs Patent Austria
ſowie ſämmtl Sorten für Damen und Herren in größter Auswahl zu er
mäßigten Preiſen Für Händler empfehlen unſer Engros Lager in Schlitt

sehuhen Hempelmann Krause
8 Kleinſchmieden S122

t Gegenstände Touren Orden Mützens Attrapen etc empfiehlt die Fabrik vonCotillon bare Bonédictus Dresden
Illustrirte Preiscourante gratis und franco

Destillerie der ABTEI 20 FECAMP krankreleh

ECHTER BENEDICTINER BI
vortrefflich stärkendes Verdauungsmittel

der beste aller Liqueure

ſ uArz

SSSGwoettIGH Man verlangeVERITABIE IICUEVR BEXEDICIINE auf jeder Fla
Brevetée en France et à IEtranger sche die vier

e S nete52 ar m er merI schrift des Ge
neraul Direktors

I Die bestillerie der Abtei zu Fécamp fabrizirt ferner
den Alcool de Menthe und das Melissen Wasser
der Benediktiner vorzügliche äusserst gesundheits
fördernde Mittel

Der aechte Benediktiner Liqueur ist bei den Nachfol
enden zu haben welche sich schriftlich verptlichtetenFeine Nachahmung dieses Liqueurs zu führen

In Halle aſs Ed Keerl W Schubert
gr Steinstr

Vieh und Jnventar Auction
Wirth

früh 10 Uhr ab in dem ehemals Gottlieb Bieler ſchen Gehöfte zu
Görzig b Glauzig nachſtehende Gegenſtände unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen öffentlich meiſtbietend verkauft werden als

1 gutes brauchbares Pferd Schimmel 2 Kühe 1 Ferſe 1 Reini
gungsmgſchine 1 noch neuer Leiterwagen Pflug Eggen mehrere an
dere Wirthſchaftsgegenſtände wie auch Stroh und Futtervorräthe

wozu Reflectanten höflichſt eingeladen werden 71
Gleichzeitig ſteht von heute ab die Gottlieb Bieler ſche Bock Wind

mühle da Beſitzer jüngſt verſtorben dicht am Dorfe Görzig vorzügliche
Mahlſtelle zu ſehr billigem Preiſe und guten Bedingungen zum Verkauf

Bewerber mögen ſich gefl an den Commiſſionair Carl Herrmann
zu Gröbzig wenden

Große Auction
Sonnabend den 8 Januar Vormittags 10 Uhr ſollen wegen

Aufgabe einer Ackerwirthſchaft im Gaſthof zum grünen Hof vor
dem Steinthor folgende Gegenſtände meiſtbietend gegen baare Zahlung

verkauft werden 5zwei dochtragende junge Kühe echt Holländer Race drei noch brauch
bare Arbeitspferde ein eleganter Kutſchwagen zwei Ackerwagen ein
kleiner Wagen eine Dreſchmaſchine mit Göpel ſehr wenig gebraucht
für guten Gang wird Garantie geleiſtet zwei complette Kutſchgeſchirre

s0lung

fts Aufgabe halber ſollen Montag den 10 Januar er von p

Bekanntmachung
An den unter unſerm Patronate

ſtehenden Kirchen zu Marbach und
Salomonsborn iſt durch Verſetzung
des bisherigen Jnhabers die Pfarr
ſtelle vacant

Das Gehalt beträgt außer freier
Dienſtwohnung in Marbach einſchließ

lich des geh zur Zeit1800 jährlich Bewerber wollen ſich
bis zum 10 Januar 1881 bei uns
melden

Erfurt den 24 December 1880
Der Magiſtrat evang Theils

Breslau
Bekanntmachung

An den ſtädtiſchen Schulen hier iſt
u Oſtern d Js eine Elementarlehrerſtelle neu zu beſetzen

Das Minimalgehalt beträgt 900
und ſteigt von 5 zu 5 Jahren vier Mal
um je 150 und alsdann nach weite
ren 5 Jahren um 300 bis zu einem
Maximalgehalte von 18 0

Auswärtige Dienſtjahre werden an
gerechnet Bewerber haben ſich unter
Vorlegung ihrer Zeugniſſe binnen ver
Wochen bei uns zu melden

Bitterfeld den 3 Januar 1881
Der Magiſtrat

Sommer

Auction
Sonnabend den 8 Januar erMittag 1 Uhr verſteigere ich Ranniſche

ſtraße Nr 16 Drei Schwäne
wen Domicilveränderung

eine Parthie ſehr gute Feder
betten Bettſtellen Nähtiſche
Stühle Sopha

meiſtbietend gegen gleich baare Bezah
Aug Schondorf jun

Auctionator
NB Gegenſtände zu dieſer Auction

nehme ich bei billigſter Berechnung zur
Verſteigerung noch an D Ob

Autzholz Auctio
am Dienstag den II Jan 1881

Vormittag 9 h Uhr auf dem Gar
tenhauſe Revier Molmerswende
S Hitzchenberg im Leinethal

18 Eichen von 80 100 em ſtark
und bis 11 m lang

70 60 80 em ſtark
21 6020 Rothbuchen 50 83

20 30 50T28 Weißbuchen 2040
200 Birken 2044 r50 152048 Espen bis

4 Ellern 444 Rm Eichenkloben 22 Eichen
ſcheit Birkenleiterbäume 50 Leiſten
und Karrenbäume

Bedingungen im Termin An
zahlung Ein ſpecielles Verzeichniß
liegt auf dem Gartenhauſe aus
kann auch von hier bezogen werden

Pansfelde b/Meisdorf a/H
den 30 December 1880

Der Oberförſter Hunnemann
Jn einer größeren Provinzialſtadt

der r achſen ſteht ein Haus
r enthaltend 2 herrſchaftliche

ohnungen Grundfläche incl Hof und
Garten etwa 120 Qu Ruthen preis
werth zu verkaufen Offerten unter
Chiffre R 1242 an Rudolf
Mosse Magdeburg erbeten

Ein Reftaurant
oder eine ſich dazu eignende Localität
in Halle wird zu miethen geſucht

Offerten bitte zu ſenden Schönebeck
b/Magdeburg Steinſtraße Nr 2

Ein flottes Material Geſchäft in
Charlottenburg billige Miethe iſt an
einen zahlungsfähigen Käufer billig ab
zugeben Anfragen befördert
H Ritter Weidenplan 4 Halle a/S

Baäckerei
Eine flotte Bäckerei in Giebichen

ſtein iſt ſofort zu verpachten Zu er
fragen Advocatenweg 2

Eine Reſtauration
in Leipzig iſt mit 400 S zu verpachten

A Petzerling Töpferplan 4
Ein kleineres 833 Geſchäft
wird mit ca 1000 bis 1500 Mk
baldigſt zu übernehmen geſucht

Offerten in der Expedition dieſer
Zeitung unter V 21 abzugeben

Heiraths Geſuch
Ein ſelbſtſt Profeſſioniſt in Leipzig

28 w beh Verheirath mit einer
höchſt ehrenwerthen reſpectablen u ge
ſchäftl geſinnten j Dame w genügende
Ausſtatt u 300 500 Vermögen be
ſitzt bekannt zu werden Werthe Offer
ten an die Filiale Exped Leipzig Kö
nigsplatz 17 unter M B 1I881 erb

1000 Thaler ſind auf gute Sicher
heit aber nur auf ſolche auszuleihen
Wo ſagt die Exped d Ztg 5

Der alleinige Verkauf patentirt
Maſchinen zur Herſtell ein allgemein
gebrauchten Conſum Artikels wird
einem kaufmänniſchen Geſchäft welches
reiſen läßt gegen hohe Proviſion zuſämmtl Ackergeräthſchaften und verſch andere Gegenſtände 16

O Radestock Auctionator
hoh

übergeben geſucht Offert erb an
Herrn W Sehumann Breiteſtr 24

Neues Theater
Donnerstag den 6 Januar

Grosses Symphonie Concert
von der 45 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

ändliche Hochzeit Symph v Goldmark Gott erhalte Franz den Kaiſer8 Variationen v Haydn Ouv Robespierre v Litolff f Das Liebes
mahl der Apoſtel v Wagner Ouv Sakuntala v Goldmark c

Anfang 8 Uhr

Zum Beſten unſeres Vereins

Abonnementsbillets und 3 Billets 1 ſind vorher bei den Herren
Karmrodt und Stein brecher Jasper zu haben

Entree an der Kaſſe 50 Pfg
Frauen Verein zur Armen und Krankenpflege

ns werden wir auch in dieſem
Reihe von Vorträgen im Volksſchulſaale veranſtalten die Herren Landge
richtsrath Pr Thümmel Profeſſor Pr

inter eine

Droyßen General von Hagen
Prof Dr Conrad Prof Dr von Fritſch und Prof Dr Hertzberg wollen
die Güte haben dieſe Vorträge zu übernehmen und wir erlauben uns hier
durch zu zahlreicher Betheiligung ergebenſt einzuladen9 er Mts Abends 6 Uhr Herr Landgerichts
Rath Dr Thümmel über

Shakeſpeares Geiſtlichkeit
Abonnements Karten zu allen ſechs Vorträgen für 3 Mark ſowie Ein

trittsKarten zu dieſem Vortrage für 1 Mark ſind in der Buchhandlung der
Herren Schrödel Simon Marktplatz 23 zu haben

kleinen Saale des goldenen Ringes

ſchaftsberichtes

Nur noch
R

ganz Kurze Zeit
dürfte der Vorrath der von einer Concurs
maſſa einer großen Britanniaſilber Fabrik
übernommenen Britanniaſilber Waaren

reichen umſomehr da ich dieſelben in ganz
kleinen Partien abgebe und ſomit es Jeder

mann ermögliche nachſtehende Garuitur
ſozuſagen

W faſt umſonſt
an Gegen Einſendung des Be

trages oder auch gegen Nachnahme von
M 13 50 erhält Jedermann nachfolgende
63 Gegenſtände aus dem feinſten gedie
genſten Britanniaſilber welches ſelbſt nach
25jährigem Gebrauche ſo weiß bleibt wie

das 13löthige Silber wofür garantirt
wird und zwar

6 Tafelmesser mit engl Stahlklingen
6 feinſte Britanniaſilber Gabeln
6 maſſive Britanniaſilber Speiselöffel
12 an Britanniaſilber Kameelötrel
6 feinſte Britanniaſiiber Messerleger
1 ſchwerer Britanniaſilber Suppen

schöpfer1 chwerer VritanniaſilbMllensehöpfer
12 feinſte Britanniaſitber Tassen
2 elegante Tafel Leuchter
3 ſchöne maſſive Eierbecher

3 n feinſte Zucker Tassen1 Theeseiher feinſter Sorte
1 vorzügl Zucker od Pfelrerbehälter
3 Stück Britanniaſilber Eierlöſfel

Alle hier angeführten 63 Prachtgegen
ſtände welche früher über M 70 gekoſtet
haben koſten zuſammen blos M 13 50
Ich erlaube mir das P T Publikum auf

merkſam zu machen mein Jnſerat nicht
mit den in der letzten Zeit leider über

hand genommenen

Schwindel Annoncen
z verwechſeln für die reelle und ſolide

Ausführung der einlaufenden Aufträge
alte meine ſeit Jahren als höchſt ſolid

bekannte Firma Tauſende von Dank
ſchreiben und Nachbeſtellungen von den

maßgebendſten Perſönlichkeiten über die
Vorzüglichkeit und Gediegenheit der von
mir bezogenen Waaren von welchen ich
bereits einen kleinen Theil veröffentlicht
habe welche aber wegen Raummangel
jetzt nicht veröffentlicht werden könnenfehen zur e e de ſe in meinem

Bureau auf Wer daher eine gute und
ſolide Waare und keinen Schund für ſein
Geld bekommen will der wende ſich ver
trauensvoll an den alleinigen Beſtellungs

ort für die echte Waare

H Nelicernn
Fritanniaßlber Fabriks Haupldepot

W IEN
Wariahilf Windmühlgaſſe 26
Wenn die Waare nicht convenirt ver

pflichte ich mich öffentlich das Geld ohne
eden Anſtand zurückzugeben Wegen Fälung wolle man ſich die Adreſſe gut

merken und die Straße genau angeben

IHelm sche Malzbonbon
gegen Huſten und Heiſerkeit
rühmlichſt anerkannt als beſtes Mittel
empf W Schubert gr Steinſtr 1

Aufschnmitt
Ronastbeef Zunge gekK Schin
Ken Gänsebrüste Lachs feine

Wurstwaaren ete
in ſchönem Arrangement WS

Corned Boeoef à S
empfiehlt E156

F Schreyer Schmeerſtr 36

Ahgroße Fiſche empfing
Herm Lincke alter Markt 31

Speck Verkauf
Freitag und Sonnabend dieſer

Woche verkaufe ich im Schwamn
große Steinſtraße 51 wiederum

beſten geräucherten Speck à e
60 Kernſchinken nur ganze und
halbe Schinken à e 85 Schmalz
à z 60 Blaſenſchinken Schlack
trichinenfreier Winterwaare

T Mülleraus Minden in Weſtfalen

147

Ein neues Federbett verkauft für Für den
12 Thlr Töpferplan 1 1 Tr Seiteng

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Um pünktliches Erſcheinen wird höflich gebeten

Halleſcher Verein für Polkswohl
Generalverſammlung Mittwoch den 5 Januar Abends 8 Uhr im

Der Vorſtand

Tagesordnung Berichte der Abtheilungen Vertheilung des Rechen

Bekanntmachung
Eine fiscaliſche Fährponte iſt bei dem

letzten Hochwaſſer der Saale abgetrie
ben Nachricht über den Verbleib der
ſelben erbittet der Unterzeichnete

Naumburg ag/S den 4 Jan 1881
Der Waſſer Bauinſpector

Boes
Kaiser Wilhelms Halle
In 6G bis 7 Stunden lehre Damen und

Herren jeden Alters sämmmntlI Tänmze

A Hardegen Klausthorstr 7 II
NB Ertheile auch Privatstunden

Lit heutigem Tage eröffnete

kleine Brauhausgaſſe 12
meine neu eingerichtete Reſtauration

Bier von W Rauchfuss
Seidel 13 Neues franz Billard

Hugo Petzold
Claviermuſik

zu Kränzchen Bällen c übernimmt
F Rewitsch Taubengaſſe 8

Aufträge für Plattſtich Sticherei
vom Einfachſten bis zum Eleganteſten
werden entgegengenommen

Henriettenſtr 21 1 Tr links
Pensionat f Töchter höh Stände

Erfurt Thüringen
Jn meinem Penſionat finden Oſtern

neue Zöglinge Aufnahme Gelegenh z
gründl Erlernung d deutſch engl
franz Sprache vorzügl Unterricht in
Geſang Clavier MaleonNäh Geh Regier Conſiſtorialrath
Bieck Gymnaſialdirect Dietrich
Erfurt Frau v Merket geb v
Mühler Geh Sanitätsrath Dr
Körte Geh Ober Verwaltungsrath
Schmückert Berlin Frau v
Borries Eckendorf Bielefeld
und die Vorſteherin S Simon
Rölner Dombauloole

à 4 Ziehung 13 Jan
Hauptgewinn 75,000 Mk

D Rosenberg Magdeburg
Ausgearb Stellmacherhölzer
in allen gingigen Sorten aus beſtem
Harzmaterial gearbeitet halte in trock
ner Waare auf Lager

Aug Brehme Halberſtadt
Zur Wagenfabrikation

empfehle einen großen Poſten ſehr
ſchöne Kutſchtafeln in Breiten bis 1
Meter Aug Brehme Halberſtadt
Polytechnische Gesellschaft
Donnerstag den 6 Januar Abds 8 Uhr
Verſammlung im Hötel zum Kron
prinzen Herr Prof Vr Märcker
Geſchichte der Zucker und Spirſtus
fabrikation Der Vorſtand

Turnverein Priesen
Mittwoch und Sonn

z abend Turn Uebungen
in Thieme s Garten

Der Vorſtand

Ehrenerklärung
Der durch mich im Sept 1876 ver

urſachte Verdacht gegen Frl Bertha
Müller aus Teicha hat ſich im Sept
v J als vollſtändig grundlos erwieſen
Jch fühle mich gedrungen das öffent
lich zu bekennen und den guten Ruf
und die allgemein anerkannte Ehrenhaf
tigkeit Waren t Müller hier
mit zu rechtffertigen

und Knackwurſt in bekannt guter und Groitſch den 5 Januar 188l1
Karl Prinz

A B t 200Brief poſtlagernd
nſeratentheil verantwortlich

König in Halle

Mit Beilage
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